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Sei es Kita, Tagesfamilie oder Familienzentrum: Als modernes, innovatives 
Non-Profit-Unternehmen stellt sich die Stiftung GFZ ganz in den Dienst der 
Familie. Mit einer offenen Willkommenskultur begegnen wir allen Familien 
und leisten einen wichtigen Beitrag zur Vereinbarkeit von Familien- und 
Berufsleben – und das bereits seit 137 Jahren.  

Nachfolgend werden die wichtigsten Tätigkeiten der Stiftung GFZ zur 
Umsetzung des Stiftungszwecks im Geschäftsjahr 2022 kurz beschrieben.

Unsere Kernkompetenz: 
Wir betreuen und fördern Kinder
Wir sind «QualiKita»
Auch im Jahr 2022 setzte GFZ auf das Qualitätslabel 
«QualiKita», das die Qualität in den Kindertagesstätten 
sichtbar macht und Transparenz gegenüber Eltern schafft. 
Neben der pädagogischen Qualität nimmt das Label auch 
strukturelle Dimensionen wie Sicherheit, Ausstattung, Per-
sonal oder Management in den Blick. Die zertifizierten 
Kindertagesstätten werden in regelmässigen Abständen 
von Expertinnen und Experten einer unabhängigen Zer-
tifizierungsstelle auditiert. Die Kitas 9 und 12 sowie die 
zentralen Prozesse wurden nach vier Jahren erfolgreich 
rezertifiziert. 

 

Canorta Rumantscha gehört jetzt zur Kita 1
Im August wurde das romanischsprachige Betreuungsan-
gebot in die Kita 1 integriert. Dadurch besteht mehr Poten-
zial, die Sprache und Kultur der vierten Schweizer Sprach-
region zu fördern und zu bewahren und das Angebot an 
die wachsende Nachfrage anzupassen. 

Die Veränderung wurde von Kindern, Eltern und Mitarbei-
tenden positiv aufgenommen. Seither war das Betreuungs-
angebot stets ausgebucht und die steigende Nachfrage 
führt dazu, das Angebot im Folgejahr auszubauen.

Übernahme von zwei Kitas der Stiftung zkj (Stiftung 
Zürcher Kinder- und Jugendheime)
Mit Zustimmung der Stiftungsräte beider Organisationen 
im Mai 2022 zur Übernahme der Kindertagesstätten Hei-
zenholz und Rötel konnte die Planung weiter vorangehen. 
Eltern und Mitarbeitende wurden im Frühsommer detail-
liert über den Wechsel der Trägerschaft informiert. Nach 
einer intensiven und anspruchsvollen Vorbereitungszeit 
sind die beiden etablierten Kitas per 1. Januar 2023 als 
GFZ Kita 10 Heizenholz und GFZ Kita 10 Rötel Teil der GFZ 
Familie geworden.

Qualitätsentwicklung in den Tagesfamilien
Das Projekt zur Erprobung von Standard und Verfahren 
(QualiTaf) konnte 2022 erfolgreich durchgeführt werden. 
Die Beurteilung durch Expertinnen und Experten von 
QualiKita hat in allen Tagesfamilien gute bis sehr gute 
Qualität ergeben. 

Die Wirkung einer guten Qualität ist in den Tagesfamilien 
bereits spürbar. Die Betreuungspersonen haben ihre Hal-
tung reflektiert, die Atmosphäre in der Kindergruppe wurde 
positiv beeinflusst und die Zusammenarbeit mit den Eltern 
hat an Bedeutung gewonnen.

Die Stadt Zürich erachtet eine gute Qualität und eine 
kontinuierliche Weiterentwicklung in den Tagesfamilien 
als sehr wichtig und ist bereit, bessere Lohn- und An-
stellungsbedingungen sowie auch die Aufwände für die 
Qualitätsentwicklung inklusive Bildungsorientierung ab 
2024 jährlich wiederkehrend mitzufinanzieren.
 
Flexible Kinderbetreuung
Das Angebot, Kinder flexibel und kurzfristig stunden-
weise zu betreuen, ist auch im Jahr 2022 rege genutzt 
worden. Eltern profitieren vom professionell geführten 
Angebot, um der zunehmenden Flexibilisierung der Ar-
beitswelt gerecht zu werden und auch private Termine 
wahrnehmen zu können. In den Gruppen mit überschau-
barer Grösse und dem familiären Rahmen fühlen sich die 
Kinder rasch wohl und können verlässliche Beziehungen 
zu unseren Betreuungspersonen aufbauen. 

Für Eltern, die Anspruch auf Subventionen haben, ist 
der Privattarif im «Flexi» eine finanzielle Belastung. Sie 
nutzen das Angebot nur punktuell oder zeitlich be-
grenzt und suchen finanziell erschwingliche Betreuungs­
lösungen in einer Kita mit subventionierten Plätzen. 

Titelbild: Erzieherin Annika Enkelmann mit Kindern in der Kita 5
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Familienzentren
Mittagstisch für Wöchnerinnen
Das kulinarische Beratungs- und Begegnungsangebot 
für Mütter in einer frühen Phase geniesst eine wachsende 
Nachfrage. Nachdem das von der Gesundheitsförde-
rung Schweiz mitfinanzierte Pilotprojekt erfolgreich abge-
schlossen war, konnte dieses beliebte Angebot zusammen 
mit der städtischen Mütter- und Väterberatung als neuer 
Partnerin nicht nur weitergeführt, sondern neu auch an 
einem zweiten Standort umgesetzt werden: Neben dem 
GFZ Familienzentrum Zeltweg führt nun auch das GFZ Fa-
milienzentrum Katzenbach regelmässig einen Mittagstisch 
für Wöchnerinnen und Mütter in der frühen Phase durch. 
Ziel des Angebots ist die Stärkung der Beziehungsbindung 
zwischen Mutter und Kind sowie der physischen und psychi-
schen Gesundheit beider. Begleitet werden die Angebote 
jeweils durch Fachpersonal der GFZ Familienzentren und 
Mütter- und Väterberaterinnen der Stadt Zürich.
 
10 Jahre Familienzentrum Katzenbach
Am 24. September 2022 feierten wir die Erfolgsstory 
des GFZ Familienzentrums Katzenbach: Rund 200 Per-
sonen trotzten einem regnerischen Tag und lauschten 
der Ansprache des Zürcher Sozialvorstehers Raphael 
Golta sowie der Stiftungspräsidentin GFZ, nahmen mit 
Kindern an einem Kreativparcours teil, genossen Mit-
tagessen und Dessert und liessen sich auf anregende 
Diskussionen mit einer Vielfalt von Besuchenden ein. 
Diese waren mit Familien, Vertreterinnen und Vertre-
tern aus Politik, Verwaltung, Partnereinrichtungen und 
Fachstellen sowie Mitarbeitenden der Stiftung GFZ 
bunt gemischt.

Stadtrat Raphael Golta betonte dabei die Wichtigkeit 
des GFZ Familienzentrums und seiner Angebote für 
das Quartier und darüber hinaus. Hervorgehoben wur-
de auch die hohe Fachkenntnis des Personals, welches 
über die ganzen zehn Jahre eine entsprechend ausge-
prägte Qualität in sämtlichen Angeboten sicherstellte. 

 
 
 
 
 
 
 

Finanzierung sicherstellen
Unser Freundeskreis
Gemeinnützigkeit in der Begleitung von Familien ist eine 
Grundhaltung der Stiftung GFZ und ihrer Mitarbeitenden. 
Sie wirkt sich auf alle Tätigkeiten und Angebote der Orga-
nisation aus. GFZ ist führend bei der Inklusion von Kindern 
mit besonderen Bedürfnissen, macht Angebote für alle Ein-
kommensschichten zugänglich und bietet Unterstützung 
für Familien in schwierigen Situationen. Als Bildungsstätte 
übernehmen wir Verantwortung für den Berufsstand der Be-
treuenden. Dieses Engagement kann nicht mit Einnahmen 
aus Elternbeiträgen oder Subventionszahlungen gedeckt 
werden. Deshalb wurde 2022 der GFZ Freundeskreis lan-
ciert. Er ist für Menschen, die der Stiftung und ihrem Zweck 
nahestehen und sich mit einem regelmässigen finanziellen 
Beitrag für das Wohl von Kindern und Familien einsetzen 
wollen. Freundinnen und Freunde von GFZ erhalten regel-
mässig Informationen über das Wirken der Stiftung und 
Einladungen zu themenbezogenen Anlässen.
Schenken Sie Zukunft: www.gfz-zh.ch/freundeskreis

Wir bilden aus und weiter
Im Juli 2022 haben 33 Lernende die Ausbildung zur 
Fachfrau / zum Fachmann Betreuung erfolgreich abge-
schlossen. Eine Betreuungsperson Tagesfamilie hat den 
Weg der Validierung gewählt und auf diesem Weg das 
EFZ Fachfrau Betreuung erlangt.

Erstmals sind die neuen Lernenden mit Einführungs
tagen gestartet. Die Lernenden, davon ein Drittel Män-
ner, lernten an drei Tagen GFZ und ihre Mitlernenden 
kennen. Sie wurden unter anderem in einem Parcours 
durch die drei Lehrjahre geführt und übten dabei den 
Empfang des EFZ (Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis). 
Interaktiv wurden sie in die Grundhaltung der Bildungs-
orientierung eingeführt und erfuhren mittels erlebnis-
pädagogischer Methoden, was Zusammenarbeit be-
deutet und welche Bedeutung der Verhaltenskodex in 
der Arbeit mit Menschen hat.

Wir danken den Eltern, der Stadt Zürich, den Partnerorganisationen,  
den Mitarbeitenden sowie den Spenderinnen und Spendern  

für das uns entgegengebrachte Vertrauen und die Unterstützung.
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So funktionieren wir intern
Energie-Mangellage
Mit der drohenden Energie-Mangellage zeichnete sich 
gegen Ende des Jahres eine nächste Herausforderung ab, 
der GFZ mit einer Sensibilisierung der Mitarbeitenden und 
Vorkehrungen für den Fall von länger andauernden Unter-
brechungen der Energieversorgung begegnete. Glück-
licherweise trat der Ernstfall nicht ein und der Krisenstab 
musste nicht erneut reaktiviert werden.

Kita-Dialog
Der Kita-Dialog Stadt Zürich wurde Anfang 2022 unter 
Mitwirkung von GFZ gegründet. Ziel ist, den Austausch 
zwischen den Kitas in der Stadt Zürich und dem Sozial-
departement zu stärken. Der Kita-Dialog bietet dem So-
zialdepartement und den Kitas die Möglichkeit, sich im 
Rahmen von Sitzungen und Umfragen über aktuelle Pläne 
des Sozialdepartements sowie über Anliegen und Posi-
tionen auszutauschen.

Zunehmender Fach- und Arbeitskräftemangel 
in Kitas und Tagesfamilien
Der Fachkräftemangel hat sich nach der Corona-Krise noch-
mals verschärft, kibesuisse spricht auch von einem gene-
rellen Personalmangel. Der Aufwand für die Besetzung 
einer Stelle ist um ein Vielfaches gestiegen. Der Arbeits-
kräftemangel hat auch Auswirkungen auf die Tagesfamilien 
und deren Betreuungsangebot. Einerseits haben wir ver-
mehrt Babyboomer-Pensionierungen und einen Rückgang 
der Bewerbungen zu verzeichnen. In der Folge mussten wir 
das Betreuungsangebot in den Tagesfamilien reduzieren.

Digitalisierung
Digitaler Bewerbungsprozess
Vor einem Jahr haben wir unseren Bewerbungsprozess digi-
talisiert und ein elektronisches Bewerbermanagement einge-
führt. Der einfache Zugang für Bewerberinnen und Bewerber 
sowie der papierlose intern geführte Bewerbungsprozess 
ermöglichen eine schnelle und effiziente Kommunikation 
und Abwicklung.
 
Digitale Erfassung der Arbeits- und Betreuungszeiten 
in den Tagesfamilien
Zu Beginn des Jahres wurde in den Tagesfamilien die Ap-
plikation Dilaz in Betrieb genommen. Den Betreuungs-
personen ist es nun möglich, die Betreuungszeiten für die 
Kinder und ihre Arbeitszeiten elektronisch zu bewirtschaften. 
Die Daten werden medienbruchfrei ins Abrechnungs- und 
Lohnsystem übernommen und weiterverarbeitet. Damit ver-
bunden war die Ausstattung der Betreuungspersonen mit 
Tablets – so wurde zeitgleich die Kommunikation unter und 
mit den Betreuungspersonen modernisiert.

Digitale Elternkommunikation mit der GFZ App
Anfang Jahr stimmte der Stiftungsrat der Einführung der GFZ 
App zu. Diese Web-Applikation ermöglicht eine moderne 
ergänzende Kommunikation mit den Eltern und bietet ein 
Instrument für die Dokumentation der Entwicklung jedes 
Kindes durch das pädagogische Personal. 
Sukzessive arbeiten nun alle Kitas und Tagesfamilien mit der 
App und kommunizieren über diese auch mit den Eltern 
und umgekehrt.

COVID-19
Kaum ins neue Jahr gestartet, stellte uns die anhaltende 
Corona-Welle vor grosse Herausforderungen. Einige Ein-
richtungen waren von so grossen Personalausfällen be-
troffen, dass die Betreuung nur mit grösstem individuellen 
Effort und Aushilfen aufrechterhalten werden konnte. Der 
GFZ Krisenstab tagte weiterhin wöchentlich, um die ak-
tuelle Situation oder die Umsetzung der bundesrätlichen 
respektive kantonalen Vorgaben zu besprechen sowie die 
Information und Kommunikation gegenüber unseren Mit-
arbeitenden, Kundinnen und Kunden sowie weiteren An-
spruchsgruppen vorzubereiten. Die Lockerung der Mass-
nahmen im Frühjahr brachte grosse Erleichterungen für die 
Mitarbeitenden und die Kinder und erstmals seit langer 
Zeit wieder ein Stück Normalität in den Betreuungsalltag.

Das bringt uns die Zukunft
Herausforderungen für das Jahr 2023
•	 Arbeits- und Fachkräftemangel aktiv begegnen
•	 Wirtschaftlichkeit in einem geänderten 
   Umfeld sichern
•	 Zukunft mit Strategie 2030 weiter gestalten
•	 Informations- und Kommunikationstechnologie 

(ICT)  in der Kinderbetreuung zweckmässig nutzen
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Zahlen und Fakten 2022
Qualitativ starke Kinderbetreuung ist das A und O für Chancengleichheit,  
und dafür setzen sich unsere Mitarbeitenden täglich ein.

Kita

1 422
betreute Kinder

308
Mitarbeitende

15
Kindertagesstätten

Tagesfamilien

357
betreute Kinder

72
Mitarbeitende

Familienzentren

Geschäftsstelle &
Ausbildungsplätze

4 950
Angebote  

124
Ausbildungsplätze

38
Mitarbeitende
Geschäftsstelle

3
Familienzentren

32 733
Nutzungen 
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Jahresabschluss Stiftung GFZ

Bilanz per 31. Dezember in CHF 2022 2021
Aktiven
Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 736 182 1 945 057
Wertschriften 2 749 964 2 800 005
Forderungen aus Dienstleistungen 864 297 544 176
./. WB Forderungen −43 400 −27 300
Forderungen aus Subventionen 74 294 95 993
Übrige kurzfristige Forderungen 45 439 28 926

Aktive Rechnungsabgrenzung
Kontokorrent BVG 28 671 0
Guthaben Heiz- und Nebenkosten 40 204 0
Aktive Rechnungsabgrenzung 187 095 153 670

Total Umlaufvermögen 4 682 746 5 540 527

Anlagevermögen
– Finanzanlagen 172 499 120 000
– Sachanlagen
	 Mobile Sachanlagen 72 108 88 140
	 Gebäude auf eigenem Land 25 124 197 25 124 197
	 ./. WB Gebäude auf eigenem Land −2 974 830 −2 779 030
– Immaterielle Anlagen 309 724 223 973
Total Anlagevermögen 22 703 696 22 777 279

Total Aktiven 27 386 442 28 317 805
Passiven
Kurzfristige Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 558 643 850 356
Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 60 000 60 000
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 8 183 9 997

Passive Rechnungsabgrenzung
Kontokorrent BVG 0 4 849
Akontozahlungen Heiz- und Nebenkosten 0 5 579
Vorauszahlungen Forderungen 48 244 85 615
Passive Rechnungsabgrenzung 617 447 590 930
Total kurzfristiges Fremdkapital 1 292 516 1 607 327

Langfristiges Fremdkapital
Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
– Hypotheken 21 215 000 21 275 000
Übrige langfristige Verbindlichkeiten
– Darlehen Stadt Zürich 548 000 548 000
Rückstellungen
– Wertschwankungsreserven auf Wertschriften 137 500 140 000
– Erneuerungsfonds 2 545 233 2 545 233
– Zweckgebundene Fonds 239 186 216 932
– Zweckgebundene Legate 308 481 316 472
Total langfristiges Fremdkapital 24 993 399 25 041 637

Eigenkapital
Jahresergebnis −568 315 −405 641
Stiftungskapital 1 668 842 2 074 482
Total Eigenkapital 1 100 526 1 668 842

Total Passiven 27 386 442 28 317 805
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Erfolgsrechnung in CHF 2022 2021
Nettoerlöse aus Dienstleistungen
Elternbeiträge subventionierte Plätze 4 187 756 4 344 119
Elternbeiträge private Plätze 6 301 386 6 238 524
Spesen / Gebühren / Pauschalen GFZ TF 45 886 45 911
./. Erlösminderungen −52 624 −2 834
Subventionen Stadt Zürich 8 628 871 8 844 571
Leistungsbeiträge diverse (Privat / Stadt / Kanton) 259 414 387 092
Essensentschädigungen Mitarbeitende 351 514 358 125
Dienstleistungen GFZ Kita / Hort 1 505 594 1 564 201
Übrige Erlöse 91 741 74 092
Spenden 56 443 98 879

Total Nettoerlöse aus Dienstleistungen 21 375 981 21 952 681

Betriebsaufwand 1 462 464 1 489 665
Personalaufwand 18 689 839 18 928 237
Raumaufwand / Unterhalt und Reparaturen 1 952 087 1 948 178
Versicherungen / Abgaben / Gebühren 48 214 43 079
Energie- und Entsorgungsaufwand 39 189 44 113
Verwaltungs- und Informatikaufwand 1 036 972 1 001 448
Werbeaufwand 154 621 148 880

Betriebserfolg vor Abschreibungen, Finanzerfolg,   
Liegenschaftenerfolg und Fondsveränderung −2 007 406 −1 650 919

Abschreibungen auf mobilen Sachanlagen und immateriellen Anlagen 69 359 90 006

Betriebserfolg vor Finanzerfolg,  
Liegenschaftenerfolg und Fondsveränderung −2 076 765 −1 740 925

Finanzaufwand 463 626 41 186
Finanzertrag 32 569 315 689
Betriebserfolg vor Liegenschaftenerfolg und Fondsveränderung −2 507 822 −1 466 422

Liegenschaftenaufwand 997 420 1 188 755
Liegenschaftenertrag 2 226 588 2 226 859
Total Betriebserfolg vor Fondsveränderung −1 278 655 −428 319

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand 0 110 171
Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 724 602 59 255

Ergebnis vor Fondsveränderung −554 053 −479 235
Zuweisung an Fonds und Legate 42 624 53 500
Verwendung von Fonds und Legaten 28 362 127 094

Jahresergebnis −568 315 −405 641
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Geldflussrechnung in CHF 2022 2021
Jahresergebnis −568 315 −405 641
+ Abschreibungen Liegenschaften 195 800 195 800
+ Abschreibungen übriges Anlagevermögen 69 359 90 006
+ Erneuerungsfonds: Einlage 0 156 300
+/– Delkredere 16 100 −1 900
+/– Veränderung Rückstellungen 11 762 −61 594
+/– Veränderung Wertschriften 430 249 −288 700
Cashflow 154 955 −315 728

+/– Veränderung Forderungen −314 936 −29 238
+/– Veränderung aktive Rechnungsabgrenzung −102 300 456 658
+/– Veränderung Verbindlichkeiten −293 528 283 546
+/– Veränderung passive Rechnungsabgrenzung −21 282 −26 560
Geldfluss aus Geschäftstätigkeit −577 091 368 678

Investitionstätigkeit
– Investitionen in übrige Anlagen −24 731 −4 223
– Investitionen von Finanzanlagen −52 499 0
– Investitionen von immateriellen Anlagen −114 347 –139 471
– Kauf / Verkauf Wertschriften −380 208 47 240
Geldfluss aus Investitionstätigkeit −571 785 −96 454

Finanzierungstätigkeit
– Veränderung der Finanzverbindlichkeiten −60 000 490 000
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit −60 000 490 000

Veränderung flüssige Mittel −1 208 876 762 224

Nachweis
Flüssige Mittel per 01.01. 1 945 057 1 182 833
Flüssige Mittel per 31.12. 736 182 1 945 057

−1 208 876 762 224

Angaben über die in der Jahresrechnung
angewandten Grundsätze

Die für die vorliegende Jahresrechnung angewandten 
Grundsätze der Rechnungslegung erfüllen die Anforde-
rungen des schweizerischen Rechnungslegungsrechts. Die 
wesentlichen Abschlusspositionen sind wie nachstehend 
bilanziert:

Forderungen aus Dienstleistungen
Die Forderungen aus Dienstleistungen sowie die übrigen 
kurzfristigen Forderungen werden zu Nominalwerten aus-
gewiesen, abzüglich einer betriebswirtschaftlich notwen-
digen Wertberichtigung von 5 %.

Wertschriften
Die Wertschriften sind zum Börsenkurs per 31.12.2022 
bewertet.

Anlagevermögen
Die Bewertung der mobilen und immobilen Sachanlagen 
sowie der immateriellen Anlagen erfolgt zu Anschaffungs-
werten abzüglich notwendiger Abschreibungen.
 
Es wurden Abschreibungen von CHF 195 800.00 (VJ CHF 
195 800.00) auf den immobilen Sachanlagen vorgenommen, 
welche unter dem Liegenschaftenaufwand verbucht sind.
 
Mobiliar und Einrichtungen werden über 7 Jahre abge-
schrieben. Die Abschreibungsdauer von Hardware beträgt 
3 Jahre, diejenige der Software beträgt 10 Jahre.
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Erläuterungen zur Jahresrechnung 2022 2021
Übrige kurzfristige Forderungen
Kurzfristige Vorschüsse an Mitarbeitende 0 3 808

Guthaben Verrechnungssteuer 24 870 16 615

Guthaben gegenüber Sozialversicherungen 20 570 8 503

Total übrige kurzfristige Forderungen 45 439 28 926

Aktive Rechnungsabgrenzung
Kontokorrent BVG 28 671 0

Guthaben Heiz- und Nebenkosten 40 204 0

Vorauszahlungen Fremdmieten 23 940 23 940

Stiftung Zürcher Kinder- und Jugendheime, Zürich – Kauf Kita Rötel / Heizenholz 97 242 0

Vorleistungen Kita Rötel / Heizenholz 2 694 0

Universitätsspital Zürich – noch nicht abgerechnete Leistungen 0 39 281

Baugenossenschaft Frohheim, Zürich – noch nicht abgerechnete Leistungen 0 25 000

Kanton Zürich – Berufsbildungsfonds / Kurzarbeitszeitentschädigung / 
Beitrag Weiterbildungsangebote

20 214 0

Leistungen (Abo / Serviceverträge / Versicherungen / Div.) 26 577 29 120

Leistungen aus Sozialversicherungen 13 655 0

Diverse 2 772 36 329

Total aktive Rechnungsabgrenzung 255 969 153 670

Finanzanlagen
Graphis Bau- und Wohngenossenschaft Bern 20 000 20 000

Gemeinnützige Bau- und Mietergenossenschaft, Zürich 100 000 100 000

ZKB-Mieterkautionssparkonto K10 Rötel 24 999 0

ZKB-Mieterkautionssparkonto K10 Heizenholz 27 499 0

Total Finanzanlagen 172 499 120 000

Gebäude auf eigenem Land
Liegenschaft Neustadtgasse 3 732 088 3 732 088

Liegenschaft Zelgstrasse 799 200 799 200

Liegenschaft Josefstrasse 280 000 280 000

Liegenschaft Gemeindestrasse 2 525 000 2 525 000

Liegenschaft Zeltweg 21 2 232 618 2 232 618

Liegenschaft Zeltweg 21a 4 764 623 4 764 623

Liegenschaft Zeltweg 21b 3 086 073 3 086 073

Liegenschaft Zollikerstrasse 734 500 734 500

Liegenschaft Reinhardstrasse 5 513 302 5 513 302

Liegenschaft Zwischenbächen 1 456 793 1 456 793

Total Gebäude auf eigenem Land 25 124 197 25 124 197

Mobile Sachanlagen
Mobile Sachanlagen 72 108 88 140

Immaterielle Anlagen
Immaterielle Anlagen 309 724 223 973

Software inkl. Lizenzen werden als immaterielle Werte ausgewiesen. Es werden neben
dem Anschaffungswert auch die Implementierungskosten Dritter aktiviert, jedoch 
werden nur gesamte Anschaffungswerte von mehr als CHF 10 000.00 je 
zusammenhängendes IT-System aktiviert.

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
Innerhalb eines Jahres fällige Hypothekaramortisationen 60 000 60 000

Total kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 60 000 60 000

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungen 5 593 7 557

Depot Mieter 2 590 2 440

Total übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 8 183 9 997
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Erläuterungen zur Jahresrechnung 2022 2021
Passive Rechnungsabgrenzung
Kontokorrent BVG 0 4 849
Akontozahlungen Heiz- und Nebenkosten 0 5 579
Vorauszahlungen Forderungen 48 244 85 615
Ferien- und Überzeitguthaben 276 296 259 771
Abgrenzung Personalanlässe 3 500 0
Noch nicht eingelöste Rail-Checks 25 575 31 845
Salär TF Dezember 149 207 149 116
Diverse 162 869 150 197
Total passive Rechnungsabgrenzung 665 691 686 973

Wertschwankungsreserve auf Wertschriften
Die Wertschwankungsreserve berechnet sich auf dem Kurswert der Wertschriften  
per Ende Geschäftsjahr und soll zwischen 5 % und 10 % der Wertschriften betragen.

137 500 140 000

Zweckgebundene Fonds
Anfangsbestand 216 932 283 478

Zuweisungen 42 624 53 500

Verwendungen –20 370 –120 046

Total zweckgebundene Fonds 239 186 216 932

Zweckgebundene Legate
Anfangsbestand 316 472 323 520

Zuweisungen 0 0

Verwendungen –7 992 –7 048

Total zweckgebundene Legate 308 481 316 472

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand
Universitätsspital Zürich – Leistungen – Differenz 0 87 165

Stadt Zürich – «Besondere Lage» – Differenz 0 23 006

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand 0 110 171

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag
Kanton Zürich – Leistungsbeiträge «Besondere Lage» – Differenz 0 695

Baugenossenschaft Frohheim, Zürich – Kostenbeteiligung Miete 2020 0 58 560

Universitätsspital Zürich – Leistungen 2021 – Differenz 22 743 0

Stadt Zürich – Härtefallhilfe 697 454 0

GBMZ – Depositenkonto – Übernahme Saldo 4 405 0

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 724 602 59 255

Weitere Angaben
Zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfändete Aktiven
Liegenschaften (brutto) 25 124 197 25 124 197

Langfristige Mietverträge
Mietverpflichtungen mit fester, überjähriger Laufzeit 2 073 830 1 121 835

Brandversicherungswert der Sachanlagen
Gebäudeversicherungswert 45 484 364 41 257 941

Stiftungsratsentschädigungen
Die Entschädigung (inkl. Büropauschale) an den Stiftungsrat  
belief sich im Geschäftsjahr 2022 auf CHF 35 732.00

35 732 33 544

Nettoauflösung stille Reserven 0 23 300

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 305 317

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag keine keine

10



Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung

Prüfungsurteil
Wir haben die Jahresrechnung der Stiftung GFZ (Gemeinnützige Frauen 
Zürich) (die Gesellschaft) – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 
2022, der Erfolgsrechnung und der Geldflussrechnung für das dann endende 
Jahr sowie dem Anhang, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeut-
samer Rechnungslegungsmethoden – geprüft.
Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefügte Jahresrechnung dem 
schweizerischen Gesetz und der Stiftungsurkunde.

Grundlage für das Prüfungsurteil
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweize-
rischen Gesetz und den Schweizer Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) 
durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und 
Standards sind im Abschnitt „Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die 
Prüfung der Jahresrechnung“ unseres Berichts weitergehend beschrieben. 
Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit den 
schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Be-
rufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten 
in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise 
ausreichend und geeignet sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungs-
urteil zu dienen.

Sonstige Informationen
Die Stiftung ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen 
Informationen umfassen den von uns vor dem Datum dieses Berichtes er-
haltenen Lagebericht als Teil des Geschäftsberichtes aber nicht die Jahres-
rechnung und unseren dazugehörigen Bericht und den uns voraussichtlich 
nach diesem Datum zur Verfügung gestellten Geschäftsbericht.
Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen 
Informationen, und wir bringen keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung 
hierzu zum Ausdruck.
Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwort-
lichkeit, die sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die 
sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung 
oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen aufweisen 
oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.
Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss 
ziehen, dass eine wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Infor-
mationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. 
Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortlichkeiten des Stiftungsrates für die Jahresrechnung
Der Stiftungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung 
in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und der Stiftungs-
urkunde und für die internen Kontrollen, die der Stiftungsrat als notwendig 

feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, die 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Hand-
lungen oder Irrtümern ist.
Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Stiftungsrat dafür verant-
wortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Geschäftstä-
tigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung 
der Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben sowie dafür, den 
Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit 
anzuwenden, es sei denn, der Stiftungsrat beabsichtigt, entweder die 
Gesellschaft zu liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder 
hat keine realistische Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung 
der Jahresrechnung
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die 
Jahresrechnung als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht 
abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit 
ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 
Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH durch-
geführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine 
solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 
Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewür-
digt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet 
werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieser Jahresrechnung 
getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.
Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten für die 
Prüfung der Jahresrechnung befindet sich auf der Webseite von EXPERT-
suisse: http://expertsuisse.ch/wirtschaftspruefung-revisionsbericht. Diese 
Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts.

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen 
rechtlichen Anforderungen
In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestä-
tigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Stiftungsrates ausgestaltetes 
internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung existiert.

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

Zürich, 23. März 2023
BDO AG
 
ppa. Remo Inderbitzin
Leitender Revisor
Zugelassener Revisionsexperte

Andreas Blattmann
Zugelassener Revisionsexperte

Bericht der Revisionsstelle
An den Stiftungsrat der Stiftung GFZ (Gemeinnützige Frauen Zürich), Zürich

Erläuterungen zur Jahresrechnung 2022 2021
Zusätzliche Angaben
Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
Hypotheken fällig in weniger als 1 Jahr 500 000 500 000

Hypotheken fällig in 1 bis 5 Jahren 9 050 000 7 000 000

Hypotheken fällig nach 5 Jahren oder unbefristet 11 665 000 13 775 000

Total langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 21 215 000 21 275 000

Honorar Revisionsstelle
Revisionsdienstleistungen 21 540 26 755

Andere Dienstleistungen (Datenschutz/Sicherheit, Mindestlohn) 1 863 4 739

Total Honorar Revisionsstelle 23 403 31 494
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Stiftung GFZ

Stiftung GFZ | Gemeinnützige Frauen Zürich | Zeltweg 21 | 8032 Zürich | T 044 253 65 10 | info@gfz-zh.ch | www.gfz-zh.ch

Hier gehts  
direkt zur Website

Geschäftsstelle Tagesfamilien Flexible Kinderbetreuung

Stiftung GFZ
Zeltweg 21
8032 Zürich
044 253 65 10
info@gfz-zh.ch

Tagesfamilien
Zeltweg 21
8032 Zürich
044 253 65 10
tagesfamilien@gfz-zh.ch

Flexible Kinderbetreuung 
Brüderhofweg 9B
8057 Zürich
078 332 80 25
info@gfz-zh.ch

Kita (Kindertagesstätten)

GFZ Kita 1
Zeltweg 21b
8032 Zürich
044 253 75 10
kita1@gfz-zh.ch

GFZ Kita 2
Maneggplatz 18a
8041 Zürich
044 545 38 40
kita2@gfz-zh.ch

GFZ Kita 3
Zelgstrasse 37
8003 Zürich
044 462 72 70
kita3@gfz-zh.ch

GFZ Kita 4
Pflanzschulstrasse 30
8004 Zürich
044 242 63 49
kita4@gfz-zh.ch

GFZ Kita 5
Josefstrasse 76
8005 Zürich
044 271 70 80
kita5@gfz-zh.ch

GFZ Kita 6 USZ
Dolderstrasse 103/107
8032 Zürich
044 268 10 40
kita6usz@gfz-zh.ch

GFZ Kita 6a BGF
Anna-Heer-Strasse 4
8057 Zürich
044 527 80 05
kita6a-bgf@gfz-zh.ch

GFZ Kita 7
Bergstrasse 55
8032 Zürich
043 268 42 35
kita7@gfz-zh.ch

GFZ Kita 8
Zollikerstrasse 78
8008 Zürich
044 383 02 57
kita8@gfz-zh.ch 

GFZ Kita 9
Zwischenbächen 2
8048 Zürich
044 431 01 00
kita9@gfz-zh.ch

GFZ Kita 10
Hönggerstrasse 60
8037 Zürich
044 271 15 81
kita10@gfz-zh.ch

GFZ Kita 10 Rötel
Rötelstrasse 53
8037 Zürich
044 545 28 15
kita10roetel@gfz-zh.ch

GFZ Kita 10 Heizenholz
Regensdorferstrasse 200
8049 Zürich
044 545 28 10
kita10heizenholz@gfz-zh.ch

GFZ Kita 10a
Limmattalstrasse 157
8049 Zürich
044 341 63 93
kita10a@gfz-zh.ch

GFZ Kita 11
Eichrainstrasse 11
8052 Zürich
043 300 91 60
kita11@gfz-zh.ch

GFZ Kita 11a
Glatttalstrasse 11
8052 Zürich
044 301 31 93
kita11a@gfz-zh.ch

GFZ Kita 12
Dübendorfstrasse 145
8051 Zürich
044 325 10 30
kita12@gfz-zh.ch

Familienzentren

Familienzentrum Zeltweg
Zeltweg 21b
8032 Zürich
044 253 75 20
famz-zeltweg@gfz-zh.ch

Familienzentrum Katzenbach
Glatttalstrasse 1a
8052 Zürich
044 300 12 28
famz-katzenbach@gfz-zh.ch

Familienzentrum Zwischenbächen
Zwischenbächen 2
8048 Zürich
044 431 31 00
famz-zwischenbaechen@gfz-zh.ch


